
Inhaltsverzeichnis 

Vorwort 5 

Einleitung 11 

Teil 1 Kriterien zur Best immung der individuellen 

 und Heilungspsalmen 17 

I. Die Textgrundlage 17 

I I . Sprachelemente als Kriterien 19 

1. Krankheitsbezeichnungen 20 
2. Die  20 
3. Die  23 
4. Die  24 
5. Die  25 
6.   26 
7. Die  26 
8. Die  26 
9. Sonstige Ausdrücke 27 

10. Die  28 
  und  I 30 

12. rrn 30 
13. Zu Wortstatistik,  u.ä 30 
14. Zur Phraseologie 30 
15. Zusammenfassung 31 

III.  als Kriterien  

1. Vorstellungen allgemeiner Art 31 
(1) Allgemeine Beschreibungen 31 
(2) Vorstellungen zur Krankheitsentstehung 32 
(3) Auffassungen über Tod und Leben 34 
(4) Mythisch-kosmische Vorstellungen 35 
(5) Zusammenfassung 38 

Seybold, Klaus
Das Gebet des Kranken im Alten Testament
1973

digitalisiert durch:
IDS Luzern



2. Theologische Vorstellungen 39 
(1) Reste magischer und dämonistischer Vorstellungen . . . 39 
(2) Der Glaube an die Exklusivität des Wirkens Jahwes . . . 41 
(3) Theologische Krankheitsdeutungen 42 

a) Die Sünde-Strafe-Korrelation 42 
b) Sakralrechtliche Schemata 43 
c) Weisheitliches Denken 45 

(4) Heilungsvorstellungen 46 
(5) Zusammenfassung 47 

 Soziale Implikationen als Kriterien 48 

1. Der Fall des kranken Königs 48 
2.   des „Aussätzigen" 49 

3. Hi. 19,13-20 als Leitbild 51 
4. Andere Erscheinungen 53 
5. Krankheit und kultische Unreinheit 54 
6. Zusammenfassung 55 

V. Religiöse Praktiken als Kriterien 56 

1. Beschwörungspraktiken 56 

2. Die Orakelpraxis 58 
3. Modalitäten des Krankengebets 59 

4. Bußriten 62 
5. Kultische Heilpraktiken 62 
6. Zusammenfassung 63 

VI . Die Anwendung der Kriterien bei den Psalmen 63 

1. Zusammenfassung der Kriterien 63 

2. Verfahrensfragen 65 
3. Die Bestimmung der individuellen Krankheits- und Hei­

lungspsalmen 65 
a) Psalmen mit eindeutigen sprachlichen Indizien 66 
b) Psalmen mit ergänzungsbedürftigen sprachlichen Indizien 66 
c) Psalmen mit Verdachtsmomenten   . . . 69 
d) Psalmen mit charakteristischen Vorstellungsformen . . . 71 
e) Andere in der Forschung diskutierte Psalmen 74 

4. Ergebnis 76 



Teil 2 Untersuchungen zur Funktion und Struktur der 

Krankheits- und  77 

VII. Rituelle und institutionelle Voraussetzungen 77 

1. Die Frage nach dem Sitz im Leben 77 
2. Hypothesen: B. Jacob,   A. Wendel, S.  

F. Horst,  77 
3. Zeugnisse für eine Bußpraxis 82 
4. Zeugnisse für eine Restitutionspraxis 85 

a) Altorientalische Zeugnisse aus Israels Umwelt 86 
b) Alttestamentliche Zeugnisse außerhalb der Krankheits­

und Heilungspsalmen 88 
ß. Folgerungen für eine Zuordnung der Psalmtexte 97 

VIII. Psalmen mit sicherem Bezug zu Krankheit oder Heilung 
des Beters 98 

1. Ps. 38 98 
2. Ps. 41 106 
3. Ps. 88 113 
4. Ps . I I I (syr .3 =  118 

IX . Psalmen mit sehr wahrscheinlichem Bezug zu Krankheit 
oder Heilung des Beters 123 

1. Ps. 30 123 
2. Ps. 39 129 
3. Ps. 69 133 
4. Ps. 102 138 
5. Ps. 103 142 
6. Jes.  147 

X. Psalmen mit unsicherem Bezug zu Krankheit oder Heilung 
des Beters  

1. Ps. 6  

2. Ps. 13  
3. Ps. 32  
4. Ps. 51  
5. Ps. 91  

9 



Zusammenfassung der Ergebnisse 165 

1. Zum Kriterienbefund 165 
2. Zur Klärung der Problematik 167 
3. Zur Bestimmung der  Heilungspsalmen . . 169 
4. Zur Auffassung von Krankheit und Heilung in den ausge­

grenzten Psalmen 170 
5. Zum Sitz im Leben 171 
6. Zu den institutionellen Voraussetzungen 173 
7. Zur Institutionsbezogenheit 175 
8. ZurFunktion 178 
9. Zur Textstruktur 180 

10. Zur Entstehung, Weiterverwendung und Sammlung der 
 Heilungspsalmen 183 

Anhang: Psalm I I I (syr. 3 = 1 1  155): Text und Übersetzung . 186 

Abkürzungsverzeichnis 188 

Literaturverzeichnis 191 

Bibelstellenregister 201 

Stichwortregister 207 

10 


	000669334 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4



